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Anmeldung zum 15. Bad Nenndorfer Therapietag am 13.11.2010, 10:00-18:00 Uhr 
– für SchülerInnen und Studierende – Bitte nur 1 Person pro Blatt anmelden! 

 

Anmeldung bitte bis spätestens Freitag, 29.10.2010!  

Abbuchung erfolgt am 01.11.2010, für Personen auf der Warteliste evtl. später (mit besonderer Benachrichtigung). Die 
Abbuchung gilt als Teilnahmebestätigung! Wer nicht berücksichtigt werden kann, erhält eine ausdrückliche Absage. 

Bei Abmeldung nach dem 01.11.2010 ist eine Erstattung des Teilnahmebeitrags nicht möglich. 

 
Den Teilnahmebeitrag von (ermäßigt) 45,00 € (incl. Mittagessen, Getränke, Kuchen) ziehen Sie bitte ein 
 
vom Konto Nr.               Geldinstitut 

 

Bankleitzahl               Kontoinhaber 

 

Name, Vorname                         ASSL-SchülerIn?   (   ) ja   (   ) nein 

 

Privat: Straße, Nr.              PLZ, Ort 

 

Name der Einrichtung 

 

Einrichtung: Straße, Nr.            PLZ, Ort 

 

Telefon privat               Telefon (Einrichtung) 

                         Bitte nach Möglichkeit angeben. 

Mailadresse                      Es vereinfacht die Kommunikation. 

 

Datum, Unterschrift (ggf. auch vom Kontoinhaber) 
 

• Mittagessen (bitte ankreuzen):       (  ) Vollkost      (  ) vegetarisch 

• Von den Workshops sind mir am wichtigsten: 

Bitte in die Rechtecke 1 (sehr wichtig), 2, 3, 4, 5 oder 6 (nicht so wichtig) eintragen! 
Wir werden versuchen, bei der Einteilung der Workshops Ihren Wünschen zu entsprechen. 

 
Work-
shop A 

PD Dr. Katja Subellok und Dipl.-Päd. Kerstin Bahrfeck-Wichitill: 
„Schweigen, Spritzen, Sprechen“ – Ein selektiv mutistisches Kind kommt in Bewegung 

 
Work- 
shop B 

Dr. Joachim Kutscher: 
Menschen mit autistischer Informationsverarbeitung und -konstruktion 

 
Work- 
shop C 

Prof. Dr. Anna Dorothea Brockmann: 
Der haptische Sinn – berühren, bewegen, greifen, bilden 

 
Work- 
shop D 

Elke Wehling: 
Der musiktherapeutische Dialog 

 
Work- 
shop E 

Dr. Maren Aktas: (Wie) können standardisierte Sprachtests nutzbringend bei Kindern mit 
geistiger Behinderung eingesetzt werden? 

 
Work- 
shop F 

PD Dr. Katja Subellok und Dipl.-Päd. Kerstin Bahrfeck-Wichitill: 
„Ritter Superstark in Aktion!“ – Therapeutisches Rollenspiel mit selektiv mutistischen Kindern 

 


